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Editorial

Meine persönlichen 

Highlights

Hightech im Anzug
Auf Tuchfühlung mit Stadler  
Motorradbekleidung in 
Aidenbach. Die Profi-Schnei-
der versorgen den Markt seit 
51 Jahren mit innovativen 
Biker-Klamotten. Petra 
Stadler (re.) und Ilona 
Wiener erklären die innova-
tive Lüftung namens Stadler 
Air Scoop System (SASS).

S. 42

Donnerlittchen
Auf Reportage bei Thunder-
bike in Hamminkeln. Die 
Customizing-Champions 
vom Niederrhein haben 
ihr Harley-Reich in Sachen 
Handel und Produktion 
massiv vergrößert. Wie sich 
das Unternehmen damit fit 
gemacht hat für die Heraus-
forderungen der Zukunft, 
erläuterten Inhaber Andreas 
Bergerforth (li.) und seine 
Tochter Kim.   

S. 54

Lebenszeichen
Nach dem vermeintlichen Ende der Corona-Pandemie 
schien der Start in eine unbeschwerte Motorradsaison 
ein realitätsnaher Traum. Doch dann beendeten ihn 
Putins Panzer in der Ukraine jäh. In Bikers Seele 
breiten sich Sorgen um die Zukunft aus. Hört das denn 
niemals auf? Auch die Zweiradwelt schaut wie gebannt 
auf den Krieg im Osten. Alle hoffen, dass bald wieder 
Frieden einkehren möge und die menschlichen und 
wirtschaftlichen Tragödien ihr Ende finden.

Erfreuliche Lebenszeichen gibt es derweil aus 
der deutschen Motorradhändlerschaft. Zwölf der 
größten deutschen Ducati-Dealer bündeln ihre 
Kräfte und haben bereits im September 2021 einen 
Händlerverband aus der Taufe gehoben. Gut so, 
gehörten Motorrad-Händlerverbände zuletzt doch zu 
einer eher aussterbenden Spezies. Aus dem ganzen 
Markenspektrum von Anfang 2000 blieben von der 
ganzen Vielfalt nur noch die Händlerverbände von BMW, 
Harley und Yamaha übrig. Der KTM-Händlerverband 
befindet sich in Liquidation und wird im Herbst von der 
Bildfläche verschwunden sein.

Der Geschäftssitz des Verbandes Deutscher Ducati-
Vertragspartner (VDDV) befindet sich unter dem Dach des 
Zentralverbands Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK) 
in Bonn. Als Geschäftsführerin fungiert Ellen Schmidt, 
erfahrene Referentin Betriebs- und Volkswirtschaft und 
Fabrikate und Leiterin der ehemaligen Fabrikatsgruppe 
Motorrad. Ziel des VDDV ist es, die konstruktive und 
professionelle Zusammenarbeit zwischen Hersteller und 
Handel zu entwickeln und zu pflegen. Derzeit sind bereits 
31 Händler Mitglied im Verband, rund die Hälfte der Roten 
hierzulande. Zwei Arbeitsgruppen sind installiert. Ein 
Gremium befasst sich mit Vertriebsthemen, eine andere 
Gruppe erörtert den neuen Händlervertrag. So kann mit 
dem Hersteller auf Augenhöhe verhandelt werden.

Stephan Maderner, Chefredakteur und in dieser 
Ausgabe unterwegs unterwegs mit eRockit

Fo
to

: C
ar

st
en

 S
ch

üb
el

er
Fo

to
: M

ag
gi

e 
S.

 Z
im

pe
l



4 bike & business 3/2022

Inhalt 3/2022

Ladys, traut euch, bewerbt 
euch beim Award „Bike Wo-
man of the year“ 2022. Im Bild 
die Top 3 der letzten Staffel 
(v.li.): Irene Kottnik, Patricia 
Ackerschott und Susanne 
Scholz.
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»bike & business« 
veröffentlicht regelmäßig 
sämtliche im Verkehrsblatt 
abgedruckten Mitteilungen 
des Bundesministers für 
Verkehr, soweit diese für  
§ 29 StVZO und für § 47 a 
StVZO relevant sind. »bike 
und business«-Abonnenten 
verfügen damit über die im 
Sinne der AU-Aner-
kennungsrichtlinie 
erforderlichen Infor-
mationen und sind 
somit vom Bezug 
des ansonsten vor-
geschriebenen Ver-
kehrsblattes befreit.

Das Titelbike 
dieser Ausgabe:

Kawasaki Z 650 RS

Bildquellen: Kawasaki, 
Stephan Maderner, 
Michael „Glatzzo“ Rauscher

Foto: Frank Hofmann
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Winterzeit heißt häufig Schrauberzeit – wie intensiv das Schrauben ausfällt, 
entscheidet der Besitzer oder besser, dessen handwerklichen Fähigkeiten. Bei 
einigen reicht es „nur“ zum Putzen, andere bauen sich das neueste Navi an 
und wiederum andere machen das Motorrad verkaufsfertig zur neuen Saison. 

Ulrike Schroeder

Im Frühjahr grüßt Motor­
radfahrers Murmeltier

Der Motorradwinter hat 
viele Facetten und bie-
tet viele Möglichkeiten, 

die Zeit herumzubekommen, bis 
das Wetter wieder zum Fahren 
einlädt. Nun fiebern alle Biker 
den ersten Sonnenstrahlen ent-
gegen, als ob es ihre erste Saison 
wäre. In Gedanken an die letzte 
Tour versunken, öffnen sie die 
Tür zum geliebten Zweirad und 
werden oftmals grausam wach-
gerüttelt. Da steht ihr Schätz-
chen, dreckig, angegammelt und 
voller Fliegenleichen. 

„Mist!“ Nun ruft das schlech-
te Gewissen, die Blicke wan-
dern durch die Garage oder den 
Schuppen. „Wo habe ich denn 
die Reinigerkiste? Wo sind die 
Lappen?“ Hektisches Gewusel. 
Schlüssel kurz rein in das Zünd-
schloss, einmal umdrehen, war-
ten auf das Surren, Brummen 

und Leuchten, aber nichts ge-
schieht. 

Ok, meist beginnt dann das 
Suchen nach Ladegerät und Be-
dienungsanleitung, aber exakt 
dabei platzt der Traum von der 
ersten Tour der neuen Saison, 
nicht leise und zart, sondern 
laut und knallend... 

Klingt jetzt böse, aber viele 
von uns, die lange genug in der 
Branche sind, wissen, dass es je-
des Jahr eigentlich die gleichen 
Kunden sind, die jetzt zum Sai-
sonstart hektisch in den Werk-
stätten anrufen – unsere Lie-
blingspappenheimer...

Das typische: „Hallo? Meier 
mein Name, ich fahre eine BMW, 
meine Batterie ist leer. Und ich 
brauche TÜV. Und könnt ihr, 
wenn das Motorrad eh‘ bei euch 
ist, mal schauen, ich glaube die 
Wartung ist auch fällig. Und die 
Reifen hattet ihr beim letzten 
Mal schon schief angeschaut.“ 

Die Standardantwort vom 
Serviceleiter klingt dann meist 
so: „Hallo Herr Meier, klar kön-
nen wir das alles prüfen und 
ausführen. Können Sie das Mo-
torrad bringen oder sollen wir 
es abholen? Wir haben aktuell 
einen Vorlauf von ca. sechs Wo-
chen...“ 

Wie jedes Jahr hält der Ser-
viceleiter den Telefonhörer dann 
erfahrungsgemäß etwas weiter 
vom Ohr weg. Er denkt in die-
sem Moment an die gesendeten 
Newsletter, Weihnachtswerbung 
und Winterlagerpakete, die sei-
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ne Kunden im Laufe der Winter-
zeit auf diversen Wegen erhal-
ten haben sollten und wartet 
erst mal ab, bis der Kunde sich 
beruhigt, um das Gespräch nor-
mal fortführen zu können. 

Natürlich sind nicht alle 
Kunden so verplant, die meis-
ten Werkstätten sind den Win-
ter über durch gut ausgelastet, 
durch eben diese Angebote. Ich 
bin froh, sagen zu können, dass 
meine Stammkundschaft mich 
zu Saisonstart nicht mit solchen 
Telefonaten behelligt. In dieser 
Zeit habe ich meist nur Anrufe 
von Neukunden, die auf der Su-
che nach einer anderen Werk-
statt mit einem möglichen frü-
heren Termin meine Nummer 
wählen. Meine treuen Stamm-
kunden können am 1. März ihre 
Zündschlüssel einstecken, rum-
drehen, den Anlasserschalter 
drücken und dann gemütlich, 
mit breitem Grinsen, ihre erste 
Runde drehen. 

Nun aber zu meinem dies-
jährigen persönlichen Lieblings-
Saisonstart-Erlebnis. Mein Tele-
fon klingelt und ein Neukunde 
schildert mir sein Anliegen. Klar, 
was sollte es anders sein, sein 
Motorrad springt ihn nicht an, 
ach nein, springt nicht an. Ach 
nee, springt nur kurz an, rüttelt, 
schüttelt und geht aus. 

Mit Gas starten gehe auch 
nicht, die Benzinpumpe mache 
auch keine Geräusche. Habe er 
schon geprüft. Ok, ich lass‘ ihn 
ausreden, schreib nebenbei auf 

Die Airbox ist demontiert, die Batterie für Fehlerspeicher aus-
gelesen und zur Diagnose wieder montiert und gesichert. 
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ULRIKE SCHROEDER
•	geboren 1977 in Hamburg-Harburg
•	wohnhaft in Uetersen in Schleswig-Holstein
•	Ausbildung zuerst zur Kfz-Mechanikerin – Fachrichtung 

Krad –, dann zur Kfz-Technik-Meisterin
•	Berufsstationen: Kfz-Mechanikerlehre; nach zwölf 

Gesellenjahren berufsbegleitend in der Abendschule 
den Kfz-Technik-Meisterbrief gemacht; fast zwei Jahre 
Trainererfahrung als Angestellte gesammelt, dann mit 
Motorradklinik SH selbstständig gemacht (Motorradtech-
nikschulungen und Motorradwerkstatt)

•	erstes Motorrad: Kawasaki KMX 200
•	 jetzige Motorräder: BMW F 650 GS Dakar, BMW F 650, 

Yamaha TT 600 S, Yamaha XT 600 K SuMo, Kawasaki  
KMX 200, Yamaha XT 500;

•	Lieblingsmotorrad: BMW HP2
•	Hobbys: Lesen (technische Literatur, Science-Fiction), 

Tischtennis, Schwimmen

meiner Auftragskladde mit und 
feix‘ mir einen. 

Nach gefühlten 20 Minuten 
hat er alles mindestens dreimal 
erzählt, wechselnde Reihenfol-
gen durch, jetzt könnte ich mei-
ne technischen Fragen stellen, 
habe aber heute keine richtigen 
Ambitionen, den Kunden auf 
die Schippe zu nehmen und be-
grenze das Fragen auf: „Kannst 
Du mir das Mopped rumbringen 
oder soll ich dat einsammeln?“

„Nee, brauchst Du nicht ab-
holen, ich habe einen Anhänger, 
ich bring sie Dir, sie ist eh abge-
meldet, gehört meiner Frau, die 
kann gesundheitlich nicht mehr 
fahren.“ 

Super mit dem Bringen, denk 
ich mir, dann muss ich meine 
Feierabendplanung nicht neu 
überdenken. Die Info mit seiner 
Frau sagt mir aber auch gleich, 
ich werde wieder Infos über 
meine Kunden bekommen, die 
ich gar nicht wissen möchte. 
Aber es heißt ja nicht grundlos 
„Motorradklinik SH“.

Drei Tage später kommt er 
mit der kleinen BMW auf dem 
Anhänger verzurrt auf den Hof 
gefahren. Nach dem gemeinsa-
men Abladen der F 700 GS führt 
er mir direkt draußen die Feh-
lersymptome vor, erzählt mir 
nun deutlich ruhiger als zuerst 
am Telefon, was er bereits ge-
prüft hat und was er gerne in 
Auftrag geben möchte. Fein, so 
geht das echt besser. 

Mein Auftrag nach diesem 
Gespräch lautet: Fahrzeug zum 
Laufen bringen, Kraftstoffpum-
pe prüfen und falls defekt, er-
neuern. Wartung durchführen 
und durchsehen, da die Kleine 
verkauft werden soll. 

Er hat von seinem Wunsch, 
die Kraftstoffpumpe pauschal 
zu bestellen, dann Abstand ge-
nommen, als der Motor beim 
Starten für mich „nur“ nach ei-

nem „fehlenden“ Zylinder klang. 
Zylinder 1 lief nicht mit. Wird 
also wohl eher mehr Schraub-
fleiß werden, als eine teure 
Kraftstoffpumpeneinheit als 
Ersatzteil zu ordern und die mit 
weniger Aufwand einzubauen. 

So, der Auftragsumfang ist 
klar, Kundendaten sind notiert, 
seine Schmerzgrenze für einen 
Rückruf und weitere Freigabe 
steht mit auf dem Auftrag und 
ganz wichtig zu Saisonbeginn, 
ein grober Abholwunsch in drei 
Wochen, ist notiert und sollte 
machbar sein. 

Zwei Tage später ist die 700er 
auf der Bühne, nach dem Feh-
lerspeicher auslesen, korrek-
tem Zusammenstecken der An-
schlussstecker der Kraftstoff-
pumpeneinheit und Ansteuern 
der üblichen Verdächtigen im 
Bereich Motormanagement ist 
klar, die Airbox muss ab, also 
Motorrad obenrum freimachen. 

Immerhin läuft der Motor mit 
den nun korrekt eingesteckten 
Steckern jetzt stabil, aber unwillig 
auf Zylinder 2, beim leichten Gas 
geben ruckelt er und geht aus. Es 
bleibt aber dabei, Zylinder 1 ohne 
großartige Funktion. Er dreht ohne 
kritische mechanische Geräusche 
einwandfrei mit, zündet ab und zu 
mit, wird ein wenig warm, mehr 
aber auch nicht. Aus dem Auspuff 
ist noch kein kritischer Kraftstoff-
geruch wahrzunehmen. 

Nach dem Demontieren von 
Verkleidungen und Airbox folgt 
die Sichtprüfung der Steckver-
binder, von Zündspule Zylinder 
1 hauptsächlich, auf Korrosion 
und abgerissene Pins. Die Steck-
verbinder der Einspritzventile 
sind auch unauffällig. 

In diesem Arbeitsschritt prü-
fe ich natürlich alle sicht- und 
greifbaren Steckverbinder, tren-
ne und prüfe sie, bevor ich sie 
mit Kontaktspray eingesprüht 
wieder aufstecke. 

Probelauf ohne Airbox, mit überbrücktem Leerlaufsystem, 
angeschlossen am Mega Macs 56 zur Parameterprüfung.
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ken oder ob die von Zylinder 1 
vor Kraftstoff nur so tropft. Kei-
ne Frage, schneller gehen die 
Kerzen raus. Den Abgastester 
schalte ich trotzdem mit ein, 
Bauchgefühl. Lohnt in diesem 
Fall nicht wirklich für die Feh-
lersuche, aber dient wohl dann 
gleich als Abschluss der Repa-
ratur, so mein Wunschdenken. 

Gut, Zünderzen sind draußen, 
nun erst einmal mit dem Endos-
kop zur Sicherheit mal in die Zy-
linder reinschauen, um dann viel-
leicht tiefer in die Diagnose ein-
zusteigen, als ich gerade vermute. 
Beide Zylinderlaufbahnen sind ab-
solut unauffällig, Zylinder 1 ist ein 
wenig glänzend, aber es steht kein 
Kraftstoff auf dem Kolben. 

Nun die Zündkerzen genau-
er prüfen, beide sehen optisch 
nicht schlimm aus, Sichtprü-
fung auch ok. Einstecken in die 
Zündspulen, auf Masse halten, 
Anlasser drücken und beide 
nacheinander prüfen. 

Beide funken. Ok, dann bei-
de wieder reinschrauben, aber 
zwischen Zylinder 1 und 2 tau-
schen, um zu prüfen, ob der Feh-
ler mitwandert. Und ja, der Feh-
ler wandert mit und nun läuft 
Zylinder 2 nicht mehr mit. 

Wie schön so eine Fehlersuche 
auch manchmal doch sein kann, 
die letzte R 1250 GS mit vielen 
vom Kunden selbst eingebastel-
ten Fehlern war auch richtig ent-
spannt zu schrauben, die F 700 GS 
hier ist auch sehr handzahm. Zu 
Saisonstart ein echt netter Fehler. 
Aus dem Lager schnell eine neue 
Zündkerze genommen, mit der 
defekten aus Zylinder zwei ge-
tauscht, Motor springt sauber an, 
ruckelt noch kurz ein-, zweimal 
und läuft dann seidenweich. Ich 
lasse sie kurz warmlaufen, prüfe 
dabei die Parameter und stecke die 
Abgasprüfsonde in den Auspuff. 

Die Werte sind durch das de-
aktivierte Leerlaufsystem et-

Mein Bauchgefühl sagt aber 
schon seit dem Aufstecken der 
Kraftstoffpumpenstecker, das 
wird nichts Dramatisches sein. 
Warum die nicht korrekt steck-
ten? Der Kunde erzählte ja, er 
habe die Stecker geprüft, mal lief 
die Kraftstoffpumpe, mal nicht. 

Wie der IT-Support dazu sa-
gen würde: Fehler 30. Der Fehler 
sitzt 30cm vor dem Monitor. Das 
passt auch hier. 

Alle Parameter schauen nor-
mal aus, keine Fehler abgelegt. 
Ein kurzes Abwägen, ob sich 
das lohnt, den Abgastester an-
zuschalten, um HC und CO 
gesamt zu messen, oder doch 
lieber schnell die Kerzen raus-
zuschrauben und dann schnell 
zu prüfen, ob beide Kerzen fun-

was verfälscht, in diesem Fall 
aber zu vernachlässigen, da die 
AUK am Ende der Woche noch 
für die Hauptuntersuchung ge-
macht wird. 

Ich überlege noch kurz, ob ich 
zur Sicherheit noch die andere 
Zündkerze ersetzen sollte, da die 
aber erst 900 km seit der 20.000er 
Inspektion gelaufen hat, beschlie-
ße aber, sie drin zu lassen. Nach-
dem der Motor warmgelaufen ist, 
lasse ich das Motoröl ab und be-
ginne mit der Wartung. 

Also, Fazit der 700er GS – al-
les wirklich nicht wild. Auch bei 
einem neueren Motorrad mit 
Einspritzung, elektrischer Kraft-
stoffpumpe und CAN-Bus-Bord-
netz funktioniert die Gemisch-
aufbereitung im Grunde wie da-
mals. Physikalisch und chemisch 
hat sich das nicht wirklich ver-
ändert. Ein Motor braucht zum 
Laufen Luft und Kraftstoff im 
korrekten Verhältnis zueinander, 
einen schicken Zündfunken zum 
richtigen Zeitpunkt, Kompressi-
on wäre auch nett zu haben und 
dann mit einer Leerlaufregelung 
über Drosselklappe oder Steller 
sollte das grundsätzlich für ei-
nem Leerlauf ausreichen. 

Nach der Wartung folgt die 
Probefahrt, diese mache ich 
dann etwas ausgiebiger, da 
mir der Kunde sagte, die Klei-
ne stand ca. zwei Jahre mehr 
als das sie gefahren wurde. 
Das Wetter ist super, die Sonne 
scheint, Außentemperatur von 
2° C über Null und es ist trocken. 

Da ich voll im Zeitplan bin, 
kann ich meinem Sachverstän-
digen das Motorrad direkt nach 
der Mittagspause zur Hauptun-
tersuchung hinstellen und gegen 
Nachmittag schon den Kunden 
anrufen, ihm Bescheid geben 
das er die Kleine wieder abholen 
kann. Nun kann die neue Motor-
radsaison beginnen. Fehler auslesen und Parameter prüfen, während der Motor 

warmläuft, bis Abgaswerte gemessen werden können.

Die fehlerhafte Zündkerze, ca. 900 Kilometer erst gelaufen, 
ohne sichtbaren Defekt.

 www.motorradklinik-sh.de
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Die Suche nach einem 
Betriebsnachfolger ist für 
viele Inhaber nicht nur in 
der Zweirad-Branche eine 
große Herausforderung. 
Soll oder muss der Betrieb 
aufgrund des Alters oder 
der Gesundheit des Inha-
bers aufgegeben werden, 
beginnt die Suche nach 
einem Nachfolger. Wenn 
keine familieninterne 
oder betriebliche Nach-
folge durch Mitarbeiter in 
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Frage kommt, müssen sich 
Betriebsinhaber außerhalb 
der eigenen Firma auf die 
Suche machen, zum Bei-
spiel auf speziellen Be-
triebebörsen. Worauf die 
Zweiradprofis dabei noch 
achten sollten und wel-
che Hebel sie in Bewegung 
setzen müssen, um ihr Le-
benswerk in die richtigen 
Hände zu geben, hat unse-
re Autorin Katrin Drogatz-
Krämer recherchiert.
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Europacup der Zweiradberufe
Sieben Nationen sind Ende März beim 12. Europacup der Zwei-
radberufe in den Niederlanden gegeneinander angetreten, um 
den Europameister in den Fachrichtungen Motorrad- und Fahr-
radtechnik zu küren. Im deutschen Motorradteam schraubten 
Kevin Wessmann vom Motorrad-Center Wessmann aus Lingen 
(Ems) und Julian Dietz von Motorradtechnik Latscha aus Kons-
tanz um die Wette: die beiden waren als die beiden Erstplatzier-
ten des Bundesleistungswettbewerbs 2021 nominiert. Über den 
Kampf um Gold, Silber und Bronze berichten wir live und in Farbe 
vom Koning Willem I College in s‘Hertogenbosch (Brabant). 
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Julian DietzKevin WessmannDas Einmaleins 
der erfolgreichen 
Betriebsübergabe
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